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und die Medien 
Die katholische Kirche gilt vordergründig mit ihren aufwändigen 
Liturgien oder einem romantisch anmutenden Klosterleben als ideale 
Medienreligion. Mit eigenen Zeitungsverlagen, Medienhäusern und 
einem beachtlichen MitarbeiterInnenstab agiert sie in der deutschen 
Gesellschaft selbst als Schwergewicht der Medienlandschaft. Und doch 
fi ndet sie nur mühsam zu einer modernen Offenheit gegenüber einem 
freien Journalismus und zeitgemäßen Kommunikationsformen. Aus 
der veränderten gesellschaftlichen Position ergeben sich für die Kirche 
immer wieder auch Kränkungen. So agiert sie insbesondere in einer von 
Digitalität geprägten Gesellschaft erkennbar verunsichert. 
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Wolfgang Beck

Die katholische Kirche und die Medien 
Einblick in ein spannungsreiches Verhältnis

272 Seiten

 14 x 22,5 cm · Broschur

€ 19,90 (D) / € 20,50 (A)

ISBN 978-3-429-04460-2

Das eBook fi nden Sie in allen gängigen Online-Shops:

ISBN 978-3-429-04968-3 / ca. € 16,99 (PDF)

ISBN 978-3-429-06388-7 / ca. € 16,99 (ePub)

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung www.echter.de

LS_02_18_U.indd   2 03.04.18   09:18


